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Wirtschaft-für-Menschen
E U R O P EI N T E R N A T I O N A L

Der Senat der Wirtschaft ist eine Wertegemeinschaft und zu-
gleich Denkfabrik auf nationaler, europäischer und internati-
onaler Ebene. Er wirkt aktiv an Lösungen von Zukunftsfragen 
im Interesse des Gemeinwohls mit.

Die Senatorinnen und Senatoren im Senat der Wirtschaft 
sind sich ihrer  nationalen und internationalen Verantwor-
tung gegenüber Staat, Gesellschaft, Umwelt und Kultur, 
gemäß der Agenda 2030 der Vereinten  Nationen für Nach-
haltige Entwicklung (Sustainable  Development Goals SDG), 
bewusst. Sie orientieren ihr berufliches und privates Leben  
an den ethischen Grundsätzen und dem Werte- und Nachhal-
tigkeitskanon des Senats und tragen als  Botschafter dazu 
bei, die Ziele des Senats im Dialog mit Ent scheidungsträgern 
aus Politik, Wirtschaft,  Kultur und Medien umzusetzen.  

Dabei folgt der Senat dem Leitmotiv von John F.  Kennedy: 
„Fragt nicht, was euer Land für euch tun kann – fragt, was ihr 
für euer Land tun könnt.“

Die Berufung in den Senat der Wirtschaft bedeutet eine be-
wusste Entscheidung, Teil dieser Werte gemeinschaft zu sein.

Die wichtigsten  
Fragen und Antworten
zum Senat der Wirtschaft



4. Welcher Personenkreis kann Mitglied  
des SENATS werden?

Als Mitglieder sind Persönlichkeiten aus allen gesellschaftlichen 
Gruppen willkommen, die lösungsorientiert denken, sich mit den Zie-
len und Aufgaben des Senats identifizieren, an deren Verwirklichung 
aktiv mitwirken und/oder die inhaltliche Arbeit des Senats durch ihre 
Mitgliedsbeiträge fördern wollen:

	Q Vorstände von Großunternehmen und internationalen Konzernen, 
Vorstände, Geschäftsführer und Inhaber von Familienunternehmen, 
die in ihrer Branche zu den führenden Unternehmen des Landes oder 
einer Region gehören

	Q Repräsentanten aus Politik, Behörden, Diplomatie, Verbänden, Sport 
und Kultur

	Q Wissenschaftler

5. Wie erfolgt die Auswahl der Mitglieder 
(Senatorinnen und Senatoren)?

	Q Vorschläge durch Politiker, Präsidiums-, Vorstands- und Senats-
mitglieder

	Q Auswertung der Medien
	Q Gezielte Recherche

6. Was wird von den Mitgliedern 
des SENATS erwartet?

	Q Anerkennung und Befürwortung der Ziele und Aufgaben des Senats
	Q Ethische und soziale Kompetenz, Gesprächsbereitschaft für andere 

Senatsmitglieder,  Repräsentation des Senats in der Öffentlichkeit
	Q Bereitschaft zur werteorientierten und nachhaltigen Unternehmens-

führung
	Q Mitwirkung in Arbeitsgruppen und Kommissionen ist willkommen, 

jedoch nicht Voraussetzung

7. Mit welchem Zeiteinsatz muss ich rechnen?

Hierüber entscheidet jedes Senatsmitglied selbst.
Auch inaktive Mitglieder sind willkommen und fördern den ideellen 
Auftrag des Senats.

1. Welche Ziele und Aufgaben hat der SENAT?
	Q Förderung einer weltweiten Ökosozialen Marktwirtschaft
	Q Förderung eines positiven Bildes von Mitgliedern der Regierungen, 

der Parlamente und von öffentlichen Diensten in der Öffentlichkeit
	Q Förderung von Ethik, Corporate Social Responsibility, Corporate 

Governance und Compliance in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft
	Q Förderung und praktische Umsetzung der Sustainable Development 

Goals der Vereinten Nationen
	Q Förderung eines positiven Bildes von Unternehmern und Führungs-

kräften der Wirtschaft in der Öffentlichkeit durch Vorbildfunktion 
seiner Mitglieder

2. Wie werden diese Ziele umgesetzt?
	Q Dialog mit Entscheidungsträgern in Politik und Behörden auf regio-

naler, nationaler, europäischer und internationaler Ebene zur Unter-
stützung bei der Lösung wichtiger Zukunftsfragen

	Q Mitwirkung an der politischen Willensbildung durch die Erarbeitung 
von Vorschlägen für Gesetzesinitiativen und die aktive Teilnahme an 
Anhörungsverfahren von Parlament und Regierung in gemeinwohlori-
entierten Fragen, z.B. zu Klimagerechtigkeit, Finanzsystem, Nachhal-
tigkeit und gesellschaftlichem Wandel, Energie wende, Digitalisierung

	Q Finanzierung von Studien zur Erarbeitung von Lösungsvorschlägen 
im Sinne der Senatsziele durch die vom Senat gegründete Stiftung 
Senat der Wirtschaft sowie der Akademie des Senats der Wirtschaft 
und als Stifter, Förderer und Unterstützer namhafter Forschungs- und 
Wirtschaftsinstitute

	Q Benennung kompetenter Gesprächspartner für Interviews, State-
ments und Reportagen in den Medien aus dem Kreis seiner Mitglieder

	Q Verleihung und Stiftung von Auszeichnungen, Ehrungen und Preisen
	Q Förderung soziale Projekte durch das gemeinnützige Hilfswerk „Wirt-

schaft für Menschen“

3. Wie erfolgt die Berufung und Aufnahme 
in den SENAT DER WIRTSCHAFT?

	Q Voraussetzung für die Berufung zur Senatorin bzw. zum Senator ist 
ein ausführliches, persönliches Gespräch eines Vorstandsmitglieds 
mit der vorgeschlagenen und an der Mitgliedschaft interessierten 
Persönlichkeit. Dieses Gespräch dient dem beiderseitigen Kennen-
lernen und findet bei Repräsentanten der Wirtschaft in der Regel 
im Unternehmen statt. Um einen Eindruck von der Leistungsfähig-
keit sowie den Produkten oder Dienstleistungen zu erhalten, ist im 
Anschluss an das Gespräch eine Betriebsbesichtigung üblich. Die 
Berufungsurkunde wird in der Regel im Rahmen einer Veranstaltung, 
verbunden mit der Vorstellung des Mitglieds, überreicht. 

FAQ



8. Welche Aktivitäten gibt es?
	Q Gespräche und Veranstaltungen mit UN-Organisationen, Präsidium 

der Weltbank, Mitgliedern der Regierung, Spitzenpolitikern der 
Parteien, Parlamentariern, Repräsentanten der Europäischen Union, 
Wissenschaftlern sowie auf regionaler Ebene

	Q Mitarbeit in Kommissionen und Arbeitskreisen (die Fachsenate und 
Senatsforen), Gesellschaftliche Veranstaltungen

	Q Wirtschaftsforen, Convente und Vortragsveranstaltungen, Regional-
treffen in Unternehmen

	Q Koordination von Kontaktwünschen der Senatsmitglieder 
(Networking), Projekte mit nationalen und internationalen Organisa-
tionen und Regierungen

	Q Wirtschaftsdelegationsreisen
	Q Senatsclubs in ausgewählten Regionen

9. Wie unterscheidet sich der SENAT DER 
WIRTSCHAFT von Verbänden und  
dortigen Senatsgremien?

Der SENAT DER WIRTSCHAFT ist eine unabhängige Organi-
sation und nicht Teil eines Wirtschaftsverbandes. Er ist dem 
Gemein wohl verpflichtet und vertritt keine Partikularinteressen. 

	Q Durch seine exklusive Mitgliederstruktur
	Q Durch sein globales Netzwerk

Die Anzahl der Senatorinnen und Senatoren auf Bundesebene und der 
Mitglieder der Senatsclubs ist begrenzt.
Eine Mitgliedschaft eines unmittelbaren Wettbewerbers ist nur mit 
Zustimmung des bereits vorhandenen Mitglieds möglich.

Der Senat der Wirtschaft ist kein Verband.  Die Mitgliedschaft 
im Senat, einer Wertegemeinschaft und  neutralen Plattform, 
steht daher nicht im Wettbewerb zu Wirtschaftsverbänden und 
Interessen gemeinschaften.

10. Ist der SENAT DER WIRTSCHAFT 
einer Partei nahestehend?

Nein! Der Senat ist in jeder Beziehung unabhängig und partei-
politisch neutral.

11. Wie werden die Aktivitäten und 
Strukturen des SENATS finanziert?

Aus Beiträgen der Senats- und Fördermitglieder.

12. Was kann ich für mich und mein Unternehmen 
von einer Mitgliedschaft erwarten?

Durch die Teilnahme an den Senatsaktivitäten und dem Gedanken- 
und Erfahrungsaustausch mit anderen Senatsmitgliedern ergeben 
sich Synergien und Erkenntnisse, die das persönliche und berufliche 
Leben der Senatsmitglieder bereichern. Die Zusammenarbeit der Mit-
glieder untereinander – auch international – wird durch Vorstand und 
Geschäftsführung des Senats aktiv koordiniert.
Durch Partnerschaften und die enge Zusammenarbeit mit internati-
onalen Organisationen und kompetenten Servicepartnern erschließt 
der Senat seinen Mitgliedern ein internationales Netzwerk.

Auszüge aus dem Werte und Nachhaltigkeitskanon, 
dem sich unsere Mitglieder verpflichtet sehen:
	Q Wir fördern werteorientierte und nachhaltige Unternehmensführung
	Q Wir fühlen uns dem Klima- und Umweltschutz verpflichtet und setzen 

uns für einen nachhaltigen Ressourcenschutz sowie für eine Reduzie-
rung von CO2-Emissionen und für umweltfreundliche Technologien 
ein.

	Q Wir unterstützen politische Partizipation und soziales Engagement. 
Wir erkennen insbesondere die gesellschaftliche Verantwortung von 
Unternehmen und Unternehmer/Unternehmerinnen an.

	Q Unsere Unternehmen und die Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen setzen 
sich für Respekt und Achtung im gegenseitigen Umgang der Unter-
nehmen und im Wirtschaftsleben ein.

	Q Wir erkennen die Notwendigkeit einer sozialen Balance in unserer 
globalen Gesellschaft an.

	Q Wir unterstützen und achten den Schutz der internationalen 
Menschenrechte.

	Q Wir sprechen uns entschieden gegen Zwangsarbeit und Kinderarbeit 
in jeglicher Form aus.

	Q Wir setzen uns für die Gleichstellung und Gleichbehandlung von 
Minderheiten sowie gegen Diskriminierung ein.

	Q Wir engagieren uns in nationaler und internationaler Perspektive für 
eine leistungsadäquate Besteuerung und gegen Korruption.
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Bonn
Am UN-Campus
Adenauerallee 206
D - 53113 Bonn
Tel.: +49 228 915 605-0
Fax: +49 228 915 605-199

Berlin
Haus der Bundespressekonferenz
Schiffbauerdamm 40
D - 10117 Berlin
Tel.: +49 30 4010 995-0
Fax: +49 30 4010 995-19
office@senat-deutschland.de
www.senat-deutschland.de

Wien
Rotenturmstrasse 5-9
A - 1010 Wien
Tel.: +43 1 505 35 48
Fax: +43 1 505 35 48 20
office@senat-oesterreich.at
www.senat-oesterreich.at

Brüssel
Senate of Economy Europe
Av. Adolphe Lacomblé 69-71 (b5), 
B-1030 Brüssel
Tel.:  +32 2 793 04 95

New York
Senate of Economy International
German American Chamber
of Commerce
80 Pine Street, 24th Floor
New York
NY 10005 USA


